
GEMEINDEFERIENWOCHE // Von Sonntag 5. bis Samstag 11. Oktober findet die Gefewo in Sils im Engadin statt 
– Ferien in einer entspannten Gemeinschaft von Weite und Tiefgang. 
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Ferien für Vältemer

Es gibt Dinge im Leben, die ändern sich nie: 
der Geruch in einer Zahnarztpraxis oder das 
Design der Migros-Rahmglace-Stängel zum 
Beispiel. Andere Dinge wechseln ständig: das 
Aprilwetter etwa, die Trainer des FC Sion oder 
die Aussagen des US-Präsidenten.
Und dann gibt es Dinge, die bestehen bleiben 
und sich trotzdem erneuern. Dazu gehört die 
Gemeindeferienwoche (Gefewo). Seit Jahr-
zehnten zieht es eine bunte Schar Vältemer 
jeweils im Herbst zusammen eine Woche in die 
Ferien: Jung und Alt, Familien und Alleinste-
hende, normale Menschen und schräge Vögel. 
Manche sind jedes Jahr dabei, andere nur ein-
mal. So entsteht jeweils eine ungezwungene 
Gemeinschaft von Weite und Tiefgang.

Goldene Lärchenwälder
Dieses Jahr zieht es die Gefewo nach Sils im 
Engadin, zwischen Seen und Berge. Es ist die 

Stefan Degen, Co-Leitung Gefewo

(hoffentlich) schönste Zeit im Engadin: Wenn 
die Lärchenwälder golden leuchten, die Berge 
zu Ausflügen einladen und die Hartgesottenen 
sich einen Schwumm im Silsersee nicht ver-
kneifen können. Die Unterkunft, der Silserhof, 
ist ein Gästehaus des Evangelischen Jugend-
werks in Württemberg. Er ist mit dem ÖV gut 
erschlossen. In unmittelbarer Nähe der Unter-
kunft gibt es Möglichkeiten für Spiel und Sport.

Separates Kinderprogramm
Typisch Gefewo, gibt es viele Gelegenheiten 
für Gemeinschaft, teils mit separatem Kinder-
programm, teils altersdurchmischt. Daneben 
bleibt genügend Zeit zum Durchatmen, gerade 
auch für Eltern. Ausflüge lassen uns die Berg-
welt des Oberengadins erkunden. Alle Betei-
ligten haben die Gelegenheit, eigene Interes-
sen und Angebote einzubringen. Die Woche ist 
ideal für alle, welche die Kirchgemeinde ein-

mal auf eine andere Art erleben möchten. Und 
talentierten Dichterinnen und Dichtern winkt 
eine besondere Ehre: Sie können dem alt
ehrwürdigen Gefewo-Lied eine neue Strophe 
hinzufügen. Die Melodie bleibt bestehen, und 
doch erneuert sich das Lied jedes Jahr.
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Die Berg- und Seenwelt des Oberengadins lädt zu Ausflügen ein.

www.refkircheveltheim.ch

Gemeindeferienwoche in Sils im 
Engadin, So. 5. bis Sa. 11. Oktober
Die Broschüre zur Gefewo und den Link 
zur Anmeldung können via QR-Code oder 
unter refkircheveltheim.ch aufgerufen 
werden.

Weitere Informationen: 
Sozialdiakon Joel Bänziger, 
joel.baenziger@reformiert-winterthur.ch, 
079 573 57 17.
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Trinität im Alltag

Mit Ratschlägen ist es so eine  
Sache: Man liest sie oder hört sie, 
denkt «ja genau, gute Idee», pro-
biert sie mal aus, geht wieder zur 
Tagesordnung über, und alles 
bleibt beim Alten. Und doch gibt 
es manchmal Worte, die tiefer  
gehen und etwas verändern. So 
geschehen bei mir, als ich einen 
Jazz-Onlinekurs mit dem Pianisten 
Aaron Parks anschaute. Er sprach 
von der «Holy Trinity» in der Musik 
und meinte dabei die Teilbereiche 
Rhythmus, Melodie und Harmonie 
und verband sie mit den wichtigs-
ten Aspekten des menschlichen 
Seins: Körper, Herz und Kopf.  
Das war jetzt kein wirkliches Ge-
heimnis; klar, denkt man, das Zu-
sammenspiel der drei macht das 
Leben aus. Aber dann zeigte er, 
wie er die Idee ins Konkrete um-
setzt, und da war ich fasziniert. In 
einem ersten Schritt schloss er 
nämlich den Klavierdeckel und 
spielte den Jazzstandard des Be-
ginns, indem er den Rhythmus der 
Begleitung in die Füsse nahm und 
die Melodie mit beiden Händen 
auf den Deckel klopfte. Nach ei-
nem Durchgang öffnete er den 
Deckel wieder und spielte von vor-
ne. Und tatsächlich: das Spiel war 
jetzt organischer, runder, groovi-
ger, fühlte sich mehr wie ein Tanz 
an. Das hat mich beeindruckt, vor 
allem auch, weil er sich darauf ein-
gelassen hat, den Entwicklungs-
prozess zu zeigen, und nicht die 
beste Version zu Beginn spielen 
musste. Ich versuchte es auch und 
machte die gleiche Erfahrung. Und 
da öffnete sich die Tür zum Ge-
heimnis. Was ich vorher als «ja, ja, 
genau, ist bekannt» im Kopf ab-
hakte, war jetzt Gegenstand von 
etwas Grösserem: Der Rhythmus 
ist schon da, ich muss ihn nicht 
machen, sondern kann Teil davon 
werden.

Christoph Germann, Kirchenmusiker

Die Fragen, die uns (da zähle ich 
mich schon immer noch dazu) 
junge Menschen umtreiben, sind: 
Wo ist unser Platz in der Welt? 
Wie bewegen wir uns in ihr? Wie 
sind wir Kirche? Was sagt Gott 
dazu? Und vielleicht fast noch he-
rausfordernder: Wie wird das in 
dreissig Jahren sein? Diese Fragen 

wollen wir nicht dem Zufall über-
lassen. Und so tut sich etwas unter 
den jungen reformierten Winter-
thurerinnen und Winterthurern. 
Seit einiger Zeit sind verschiedene 
gemeindeübergreifende Projekte 
am Entstehen. So zum Beispiel die 
Ausstellung «Broken, but…», die 
Versöhnungsgeschichten in den 
Blick nahm, die Silvesterlager 
über die letzten zwei Jahresüber-
gänge, wo wir zurück und nach 
vor blickten, oder eben jüngst der 
Gottesdienst in der Stadtkirche 
zum Thema «Wer bin ich?» 
In diesem Jahr planen wir vier 
Gottesdienste. Der erste findet am 
30. März um 19 Uhr im Chor der 
Stadtkirche statt – mit der Frage: 
«Ist Gott Liebe?»
Beteiligt sind daran bislang die 
Kirchgemeinden Seen, Stadt und 
Veltheim. Aus unserer Gemeinde 
wirken daran vor allem junge  

KANTATENGOTTESDIENST // Das Vokalensemble Veltheim, das Ensemble «la  
fontaine» und vier Solisten führen am Palmsonntag die Kantate aus dem Jahr 1734  
von Bach auf. Die Liturgie und Predigt gestaltet Pfarrerin Esther Cartwright. 

Der junge, 24-jährige Arzt Paul 
Fleming schrieb während der Zeit 
des Dreissigjährigen Krieges den 
Text des Chorals «In allen meinen 
Taten» am Beginn einer langen 
und gefahrvollen Reise nach Mos-
kau und thematisiert darin das Ver-
trauen auf Gottes Führung in allen 
Lebenslagen. Die neun Strophen 
setzt Bach in neun Sätzen um, es 
ist ein grosses und langes Werk.
Der erste Satz kommt als könig
liches Eingangsspiel im festlichen 
französischen Ouvertürenstil da-
her, mit einem langsamen und 

feierlichen ersten Teil und einem 
lebensfrohen und spritzigen, 
gleichsam «tätigen» Motiv im 
zweiten Teil, zu dem die Soprane 
in langen Noten die erste Strophe 
auf die Melodie des Liedes «Inns-
bruck, ich muss dich lassen» von 
Heinrich Isaac singen. Die restli-
chen Strophen sind als Arien und 
Rezitative angelegt. Besonders 
schön ist die Sopranarie, wo die 
beiden Oboen die Stimme mit 
lieblichster Musik in F-Dur um-
spielen und das Thema des Gott-
vertrauens spürbar machen. Der 

Christoph Germann, Kirchenmusiker

Erwachsene aus dem Brüggli mit. 
Zum Mitfeiern eingeladen sind 
insbesondere junge Menschen im 
Alter von 18 bis 35 – aber selbst-
verständlich auch alle weiteren 
Interessierten.

In allen meinen Taten: Bachkantate 97

Neues Angebot für junge Erwachsene
JUNG.REFORMIERT.WINTI // Im letzten Jahr ist eine Initiative entstanden, die  
junge Reformierte in Winterthur zusammenbringt und wo eine gemeinsame Vision  
entstehen kann.  

Schlusschoral wird durch die Er-
weiterung zur Siebenstimmigkeit 
zur hymnischen Krönung und Zu-
sammenfassung des Ganzen.
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Lenz Baumann moderierte am 
17. November gemeinsam mit 
Lisa Näf den ersten Gottesdienst 
in der Stadtkirche des neuen 
Formats jung.reformiert.winti.

RANDNOTIZ

Brüggli
Weitere Informationen zum 
Brüggli und der aktuelle Flyer 
mit den Daten können via QR-
Code oder unter: refkirche-
veltheim.ch/angebote/
junge_erwachsene/ 
aufgerufen werden.

jung.reformiert.winti
Weitere Informationen zum 
jung.reformiert.winti können via 
QR-Code oder unter 
refkircheveltheim.ch/ 
aufgerufen werden.

Kantaten-Gottesdienst 
am Palmsonntag, 
13. April, 10 Uhr, 
Dorfkirche. 
Musikalische Leitung: Chris-
toph Germann. Soli: Kathi 
Stahel, Sopran; Désirée Mori, 
Alt; Michael Mogl, Tenor; 
Christoph Germann, Bass.

Pfarrer Tobias Frehner, 34 und damit noch recht jung, oder? 
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Brot-für-alle-Gottesdienst 
mit Rosenverkauf, Einset-
zung der neuen Kirchen-
pflegerin und Pastaessen
Sonntag, 30. März, in der 
Dorfkirche um 10 Uhr
Wir feiern den Brot-für-alle-Got-
tesdienst – neu mit Rosenverkauf, 
Einsetzung von Daniela Bühler 
und ökumenischer Zmittag-Einla-
dung. Aber nicht alles ist neu:  
Wie bereits im letzten Jahr sam-
meln wir auch dieses Jahr für  
Projekte in Äthiopien, welche sich 
für und die Erhaltung der Existenz-
grundlagen für Nomadenvölker 
einsetzen. Ausnahmsweise gibt es 
im Anschluss an den Gottesdienst 
keinen Kirchenkaffee, sondern  
wir besuchen unsere katholische 
Nachbargemeinde in St. Ulrich 
zum Spaghettiessen ab 11.30 Uhr. 
Wem der Fussweg zu weit ist, darf 
sich gerne bei Sozialdiakon Chris-
toph Furrer melden: 
christoph.furrer@reformier t- 
winterthur.ch, 079 573 90 66, wir 
organisieren einen Transport. 
Für weitere Infos zum 
Pastaessen bitte QR-
Code scannen oder auf-
gelegte Flyer beachten.

Schnuppertag im Cevi 
Veltheim
Samstag, 5. April
Am 5. April haben Kinder ab 
Chindsgi-Alter die Gelegenheit, 
einen Nachmittag lang Cevi-Luft 
zu schnuppern. Zusammen mit 
Gleichaltrigen erleben sie ein 
Abenteuer im Wald, und zum  
Zvieri gibt's feine Schoggibananen 
vom Feuer. Mmhh …
Weitere Infos auf: 
cevi-veltheim.ch. 

Männerstamm:  
Gemeinsamkeit erleben
Der Männerstamm Winterthur 
West ist ein gemeinsames Angebot 
der Reformierten Kirchen Velt-
heim und Wülflingen sowie der 
Katholischen Pfarrei St. Lauren
tius, Wülflingen. Er bietet Män-
nern die Möglichkeit, sich regel-
mässig zu treffen, neue Impulse zu 
erhalten, zu diskutieren und ge-
meinsam eine gute Zeit zu verbrin-
gen. Diese Treffen fördern Ge-
meinschaft und Solidarität unter 
Männern, ermöglichen den Aus-
tausch über persönliche Lebens
gestaltungen, bieten Raum für  
gegenseitige Ermutigung in ver-
schiedenen Lebenssituationen und 
bringen spannende Vorträge von 
Fachpersonen zu vielfältigen The-
men. Die Treffen finden in der 
Regel im Kirchgemeindehaus 
Wülflingen statt. Das Jahrespro-
gramm mit allen Terminen und 
Themen ist auf der Webseite der 
reformierten Kirchgemeinde 
Wülflingen verfügbar: 
refwuelflingen.ch
angebote/erwachsene/
maennerrunde-west/

INTERVIEW // … Giovanna Peditto nach dem Chile- 
Sunntig mit Zmittag.

Drei Fragen an … 

Was verbindet dich mit der 
reformierten Kirche Veltheim? 
Unsere Reise in den Glauben be-
gann in den 90ern. Mein Mann 
Nino und ich besuchten regelmäs
sig die Gottesdienste in Veltheim 
und waren engagiert dabei, bis wir 
mit unseren vier Kindern in die 
GvC-Freikirche wechselten. Nach 
der Pensionierung wurde uns klar, 
dass wieder ein Wechsel anstand; 
und so kehrten wir gerne in die 
Kirche im Dorf zurück, wo wir 
mit offenen Armen wieder aufge-
nommen wurden. 

Was gefällt dir an unserer 
Kirchgemeinde? 
Die klar strukturierten Abläufe 
im Gottesdienst und die ruhige 
Liturgie. Ich schätze die Ab-
wechslung im Predigtstil der ver-
schiedenen Pfarrpersonen. Und 
unsere beiden Organisten sind 
einfach genial, ich geniesse die 
musikalische Bereicherung im 
Gottesdienst sehr. Mir gefällt die 
Altersdurchmischung und die  
Begegnungen in den Gemeinde-

ferienwochen oder nach dem  
Gottesdienst. Besonders wertvoll 
finde ich den Dienst in der Weg-
Begleitung, wo Glaube mit oder 
ohne Worte gelebt wird – auch das 
ist Kirche. 

Was wünschst du dir? 
Dass die Kirche lebendig und of-
fen bleibt, sodass ganz viele einen 
Zugang dazu finden können. Und 
dass wir der Kirche Sorge tragen 
und leben, was wir glauben. 

Matthias Kern, Student  

Mach ein Theater!
WEIHNACHTSTHEATER // Wir suchen (junge) Er-
wachsene, die gerne improvisieren und Theater spielen. 

Für das Weihnachtstheater 2025 
entwickeln wir zusammen mit  
Jugendlichen und Erwachsenen 
aus dem Quartier ein neues Thea-
terstück. Deshalb finden am 
14. und 15. Juni 2025 zwei kosten-
lose Improvisations-Workshops 
statt, die jeweils ca. vier Stunden 
dauern. Hilfst du mit, an diesen 
zwei Tagen aus den ersten Ideen 
ganze Dialoge entstehen zu las-
sen? Wir werden mit der Theater-

pädagogin Vera Bryner in Rollen 
schlüpfen, Neues ausprobieren, 
Theater spielen, dabei viel impro-
visieren, gemeinsam kreativ sein 
und auch viel zusammen lachen. 
Hast du Lust auf dieses Experi-
ment? Dann melde dich bei 
Sozialdiakon Joel Bänziger für 
weitere Details: 
079 573 57 17, joel.baenziger@
reformiert-winterthur.ch).

Joel Bänziger, Sozialdiakon für Kinder und Familien

Giovanna Peditto
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Gesucht: Mitglied für  
die Kirchenpflege 
Auf Juni 2025 wird in der  
neunköpfigen Kirchenpflege 
unserer Kirchgemeinde ein Sitz 
frei. Wir sind darum auf der 
Suche nach einer engagierten 
Person, die unser Gremium mit 
Herz und Hirn bereichert. Frei 
wird das Ressort «Aktuariat 
und Archiv». Wir begrüssen 
speziell Bewerbungen von jün-
geren Menschen. Das Amt wird 
im Rahmen der Behördenent-
schädigung angemessen vergü-
tet. Zögern Sie nicht, bei Inter-
esse mit Anna-Barbara Schlüer 
(Präsidium) oder Jan Martz 
(Amtsinhaber) Kontakt aufzu-
nehmen – sie erzählen Ihnen 
gerne mehr und beantworten 
Ihre Fragen. 
Kontakt: 
anna-barbara.schluer@
reformiert-winterthur.ch/
079 698 33 81 oder jan.martz@
reformiert-winterthur.ch



Gottesdienste Angebote und Veranstaltungen

Freitag, 28. März
19.00	 Dorfkirche
«Blue Hour»-Special: 
Ein Prophetenschicksal –  
Christian Klischat, Schauspiel; 
Xandi Bischoff, Vibraphon

Sonntag, 30. März
10.00	 Dorfkirche
Brot-für-alle-Gottesdienst mit 
Rosenverkauf und Einsetzung 
der neuen Kirchenpflegerin 
Daniela Bühler
Pfr. T. Frehner, Musik: Ch. Ger-
mann. Mit Kindertreff. Anschlies
send Pastaplausch in St. Ulrich. 
Weitere Informationen auf Seite 3.

Dienstag, 1. + 8. April
06.30–07.10 Dorfkirche
Frühgebet in der Passionszeit
Pfr. Tobias Frehner

Mittwoch, 2. April
10.00	 Alterszentrum Rosental
Öffentlicher Gottesdienst
Pfrn. Esther Cartwright 
Musik: Christoph Germann

Freitag, 4. + 11. April
06.30–07.10 Dorfkirche
Frühgebet in der Passionszeit
Pfr. Tobias Frehner

Sonntag, 6. April
10.00	 Dorfkirche
Gottesdienst mit jungen 
Erwachsenen vom «Brüggli»
Pfr. Tobias Frehner, Musik:  
Matías Lanz. Mit Kindertreff

Sonntag, 13. April
10.00	 Dorfkirche
Kantaten-Gottesdienst am 
Palmsonntag
(Johann Sebastian Bach: Kantate 
BWV 97 «In allen meinen Taten»)
Pfrn. Esther Cartwright. Kathi 
Stahel, Sopran. Désirée Mori, Alt. 
Michael Mogl, Tenor. Christoph 
Germann, Bass. Vokalensemble 
Veltheim. Ensemble «la fontaine».
Kantor Christoph Germann, 
Leitung. Weitere Informationen 
auf Seite 2. Mit Kindertreff.

Samstag, 29. März
09.00	 Dorfkirche
KolibriKirche 
Mit einer fröhlichen, altersge
rechten Feier: Singen, Spiele, 
Kreatives und biblische Ge-
schichten. Für den Znüni wird 
gesorgt. Ab dem 2. Kindergarten 
bis zur 2. Klasse sind alle Kinder 
herzlich willkommen. Anmeldung 
bis Do., 27. März: refkirchevelt-
heim.ch. Katechetinnen Rachel 
Wille und Tabea Kradolfer 

Sonntag, 30. März
19.00	 Stadtkirche
jung.reformiert.winti- 
Gottesdienst
Ein Team um Pfarrer Tobias 
Frehner. Gastreferentin: Lea 
Hümbeli, Musik: Sophie Gfeller.
Weitere Informationen auf Seite 2.

Mittwoch, 2. + 9. April
09.30	 Kirchgemeindehaus
Chrabbeltreff
Offener Treffpunkt für Väter, 
Mütter und Betreuungspersonen 
mit ihren Kleinkindern.  
Sozialdiakon Joel Bänziger

Mittwoch, 2. April
20.00	 Dorfkirche
Meditieren in der Dorfkirche 
«Dein Wort wird mich verwandeln.»
Renata Zuppiger Andreato und 
Aaron Schawalder

Donnerstag, 3. April
09.30	 Kirche Rosenberg
Glaube und Gemeinschaft:  
Ostercafé
Pfarrer Matthias Küng und 
Sozialdiakon Christoph Furrer 

Donnerstag, 3. April
12.00	 Kirchgemeindehaus 
Wülflingen 
Gemeinsam essen:  
Mittagstisch für alle, Wülflingen
Anmeldung bis am Montag,  
11 Uhr, bei Christoph Furrer,  
Tel.: 079 573 90 66

Samstag, 5. April
09.00	 Kirchgemeindehaus
Hochbeete-Frühjahrsputz
Weitere Infos in Refo 6 auf Seite 3 
oder auf unserer Webseite.
Bei schlechtem Wetter: Aus-
weichdatum 12. April!

Sonntag, 6. April
07.00	 vor der Dorfkirche
«Alle Vögel sind schon da»
Exkursion zum Schöpfungs
monatsthema «Vögel».
Weitere Infos in Refo 6 auf Seite 3 
oder auf unserer Webseite.

Mittwoch, 9. April
9.00	 Kirchgemeindehaus 
Gemeinsam sein: Senioren-
morgen mit Eierfärben 
Fr. 5.–. Anmeldung bis am 
Montag, 11 Uhr, bei Christoph 
Furrer, Tel.: 079 573 90 66

www.jugendarbeit-veltheim.ch

Insta-Kanal:  
highfivewinti

Unten stehende Angebote finden  
jeweils im Jugendtreff an der 
Feldstrasse 6 statt. 

Mittwoch, 2. April 
14.30 	 Ladiestreff 

Donnerstag, 3. + 10. April
18.15	 Jungstreff

Mittwoch, 9. April 
14.30 	 Meitlitreff

Wer macht mit beim alljährlichen Hochbeete-Frühjahrsputz?

Jugendarbeit

Amtswochen (Bestattungen)
Bei einem Todesfall bitte zuerst die Friedhofsverwaltung anrufen: 052 267 30 30.

Alle Daten finden Sie auch auf www.amtswochen-winterthur.ch 

Pfarrer Simon Bosshard 
Pfarrer Tobias Frehner
Pfarrerin Esther Cartwright 
Pfarrer Matthias Küng

Musik: Matías Lanz 
Musik: Christoph Germann
Mit Kindertreff
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KALENDER�     428. März – 13. April 2025

Kontakte

Pfarramt

Simon Bosshard 
078 824 58 10
simon.bosshard@reformiert-winterthur.ch

Tobias Frehner
052 222 33 31
tobias.frehner@reformiert-winterthur.ch

Esther Cartwright
079 959 18 42
esther.cartwright@reformiert-winterthur.ch

Matthias Küng
079 703 45 09 
matthias.kueng@reformiert-winterthur.ch

Sozialdiakonie
Pamela Blöchliger, Jugendarbeit
079 579 25 75
pamela.bloechliger@reformiert-winterthur.ch

Joel Bänziger, Freiwilligen- und  
Familienarbeit
079 573 57 17
joel.baenziger@reformiert-winterthur.ch

Christoph Furrer, Alter & Generationen, 
grosse Anlässe
079 573 90 66
christoph.furrer@reformiert-winterthur.ch

Sekretariat
Caroline Moser, Bernadette Güpfert 
Feldstrasse 6, 8400 Winterthur
Montag, Dienstag und Freitag  
von 8.00 bis 11.30 Uhr und  
von 13.15 bis 14.30 Uhr
052 267 00 20
veltheim@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflege
Anna-Barbara Schlüer, Präsidentin
079 698 33 81
anna-barbara.schluer@reformiert-winterthur.ch
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Für alle aktuellen Infos: 
Bestellen Sie unseren 
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refkircheveltheim- 
newsletter.ch/
anmelden/

Impressum

reformiert.veltheim

Redaktion Simon Bosshard, Stefan Degen, 
Bernadette Güpfert, Dominik Siegmann
Druck Schellenberg Druck AG, Pfäffikon

Nächste Ausgabe: 11. April 2025


